
Anlage 3.
(Dmcksache»-Nr. 2,)

Bericht
des Provinzialausschusses,

betreffend

den Vermögensstand des Rheinischen Provinzialverbandes.

Der Provinzialausschuß beehrt sich dein Prouinziallandtage die nachfolgende
Zusllinmenstellungdes am 1. April 1920 vorhandenen Vermögens nnd der Schulden
des Provinzialverbandes der Rheinprovinz znr geneigten Kenntnisnahme vorzulegen.

Nach dieser Znsammenstellung,hat
4. der Wert des Vermögens

I. des Provinzialverbandes, ausschließlichdes Vermögens der Landesbank,
des Rheinischen Meliorationsfonds nnd der Provinzial-Fenerversicherungsanstalt
sich am 1. April 1920 belaufen auf
an Gebäuden ..........55374080— Mk.
„ Grundstücken ......... 10114658— .,
„ Inventar.......... 7035255,77 ,.
„ Wertpapieren ......... 22339581.71 „
„ sonstigenForderungen ...... 11859 295,58 „
„ anderen Vermögensbestandteilen. . . 25 11 301,79 „

zusammen rund 109234173— Mk.
In dieser Snmme sind indessenMittel enthalten, die, wie die

Witwen- und Waisen-Versorgungsanstaltfür die Kommunalbeamtender
Rheinprovinz, die Rnhegehaltskassefür die Kreiskomnmnalverbändeund
Stadtgemeinden, Polizeistrafgelderfonds,Unterstützung?- uud Stiftungs¬
fonds für Tanbstumme,Blinde nnd Geisteskranke,Viehversicherungsfonds
u. a., hier uur verwaltet werden, in Höhe von rund...... 15156260,— „

so daß ein Provinzialvermögen von 94077913,— Mk.
bleibt.

Diesem tritt hinzu:
II. das Vermögen der Landesbank der Rheinprovinz

Wert der Gebäude mit ....... 752846 Mk.
„ „ Grundstücke mit ...... 211900 „
„ des Inventars mit....... 355 000 „

ferner die Stamm- und Reservefonds mit^ 1 5472090 „
zusammen mit 167 91836— „
zu übertragen 110 869 749,— M5
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Übertrag 110869749— Mk.
III. das Kapitalvermögen des Rheinischen Meliorations¬

fonds mit.................2003800— ..
IV. das VermögenderProvinzial-Feuerversicherungsanstalt:

Wert der Gebäude mit ....... - 1570000 Mk.
., „ Grundstücke mit ...... 680000 „
„ des Inventars mit...... 20000 „

und der Betrag der Wertpapiere sowie der
rentbar angelegten Fonds mit ... 218 24407 „

zusammen mit 24094407,— __„
so daß sich ein Gesamtvermögen des Provinzialverbandes von 136 967956,— Mk.
ohne die nur verwalteten Fonds ergibt.

Der vorjährige Bericht über den Vermögensstand hat ein
Gesamtuermögenam 1. April 1919 nachgewiesenvon ..... 134556585,— „

Es ist demnach eine Vermögenszunahme von , . . . . . 2411371,— Mk.
zu verzeichnen.

I. Dieser Zuwachs ist eingetreten:
1. bei der Hauptverwaltung

a) beim Betriebsfonds durch
Zuführung von Mitteln
aus den Überschüssenum 2487131,64 Mk.

b) beim Ausgleichsfonds
durch Vermehrung des
Bestandes um. . . .___25793 6— „

zusammen um 2745067,64 Ml.
(vergl. 6, II Nr. 2 und L II Nr. 1)

2. beim Pensionsfonds für die Provinzialbeamten
dnrch die rentbare Anlegung von verbliebenen
Barbeständen, den Ankauf von Wertpapieren
und durch Kursgewinn der Wertpapiere um 611071,56 „

3. bei der Dr. Klein-Stiftung durch Kursgewinn
der Wertpapiere um ......... 1182,20 „
(vergl. ^ II Nr. 2)

4. durch Erhöhung des Ständefonds — Verfügungs-
"fonds des Provinziallandtages — um . . . 110000,— „

5. durch weiteren Grunderwerb bei den Provinzial-
FürsorgeerziehungsanftaltenSolingen und Eus-
kirchen und ferner durch den Fortschritt des
Baues der neu zu errichtendenProvinzial-Für-
sorgeerziehungsanstaltEuskirchen zusammen um 1168 660,64 „
(vergl. 8 I Nr. 1)

6. durch Umbau bezw. Verbesserungen der Gebäude
bei den Anstalten Andernach, Bonn, Düren,
Galkhausen und Iohannistal um ..... 3790 00— „________________

zu übertragen' 5014982,04 Mk. 2411371— Mk.
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Übertrag 5014982,04 Mk. 2411371,— Mk.

7. durch Kursgewinn der Wertpapiere des üand-
armenhauses in Trier um ....... 2882,— „
(vergl. ^ II Nr. 4)

8. bei der Provinzialftraßen-Verwaltung durch
Neubeschaffung von Inventar (6904 Mk.), durch
Kursgewinn der Wertpapiere (73494 Mk.),
durch Vergrößerung der Bestände des Sammel¬
fonds'(12037,45 ' Ml.), des Eisenbahnfonds
(199,17 Mk.), des Fonds zur Unterstützungdes
Gemeinde-undKreiswegebaues(426 791,37 Mk.)
und des Fonds für den Steinbruchbetrieb
(1854,55 Mk.) um.......... 521280,54 „
(vergl. ^ II Nr. 6, L I Nr. 2 und L II Nr. 13)

9. bei dem Rittergute Desdorf durch Vermehrung
der rentbaren Bestände und Kursgewinn der
Wertpapiere um .......... 4579,50 „

10. durch die Beteiligung des Provinzialverbandes
an der Siedelungsgesellschaft „Rheinisches
Heim" (650000 Mk.) und der Rheinischen Woh¬
nungsfürsorgegesellschaft(1000000 Mk.) um 1650000,- „

11. bei der Landesbankdurch Ankauf eines Gebäudes
(128100 Mk.) und Grundstückes(51900 Mk.),
durch Vermehrungdes Inventars (255 000 Mk.),
durch Erhöhung des Reservefonds13 (35 612,24
Mk.) nnd des Stempelfonds (51309,25 Mk.) um 521921,49 „
(vergl. ^ II Nr. 7)

12. bei der Provinzial-Feueruersicherungsanftalt
durch Werterhöhuug der Gebäude iufolge Um-
und Aufbaues (1000000 Mk.), durch Gruuo-
erwerb (15000 Ml.), Erhöhung der Mittel
für Darlehen an anzusiedelnde Kriegsbeschädigte
(7230 Mk.) und de3 Baufonds (34349,94 Mk.)
nm ............... 1056579.94 „ ,
(vergl. ^ II Nr. 8)

Zusammen' 8772 225,51 Mk.

II. Dagegen hat sich vermindert:
1. der Baufonds der Hauptver¬

waltung um ..... . 841944,63 M k._____________________________
zn übertragen 841944,63 Mt. 8772225,5i M. 2 411 371,- M
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Übertrag 841944.63 Mk. 8772225,51 Mk. 2411371— Mk,
2. das Kapitalvermögen durch

Einsetzen der Wertpapiere mit - ,
dem Knrswerte beim Aus¬
gleichsfonds (204708 Mk.) '
imd bei der Provinzial-Taub-
stummenanftalt Keinpen (663
Mk.), zusammen nm ... 205371 — „

3. der Bestand der Dr. Klein-
Stiftnng um...... 865,— „

4. der Reservefonds des Land¬
armenhauses Trier um . . 4400,— „

5. der Bestand des allgemeinen
Vaufonds nm ...... 50000— ..

6. bei der Straßenverroaltung der
Wert der Gebäude (275 Mk.),
der Grundstücke (300 Mk.), der
Reservefonds (6544,40 Mk.)
und der Fonds für den Neu¬
bau von Provinzialstraßen
(180232.81 Mk.) um . . . 187352.21 .,
(vergl. /^ I Nr. 8, 3 I Nr. 2 und.
8 II Nr. 13)

7. bei der Laudesbant die Eon-
derrücklagedesEffektengeschäfts
(93117,84 Ml.), der Kriegs¬
hilfsfonds (213888,13 Mk.).
der Fonds für Verluste im
tzyuothekengeschäft (200000
Mk.). das Agiokonto (451.06
Mk.) um....... 507457.03 „
(vergl. ^ I Nr. 11)

8. bei der Provinzial-Feuerver¬
sicherungsanstalt der Reserve¬
fonds (3821815 Mk.), der
Ausgleichsfonds(598130 Mk.)
und der Fonds zur Ginführung
neuer Versicherungszweige
(143520 Mk.) um . . . .4563465— ..
(vergl. ^ I Nr. 12)

zusammen um 6360854,87 Ml.
so daß sich, wie oben angegeben,der Vermögenszuroachsder Provinz
auf rund ....................2411371,— Ml.

stellt.
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II. Die Schulden des Provinzialverbandes waren nach der folgenden Zu¬
sammenstellung am 1. April 1920 bei den einzelnen Verwaltnngszweigennnd Fonds folgende:
1. a) die auf die 2 V? Millionen-Anleihezur „Beschaffung weiterer Räume

für denProvinziallandtag und die Provinzialverwaltnng" (Neubau
des Landeshauses und Umbau des Ständehauses) aufgenommenen
und noch nicht getilgten Beträge von ......... 2 148 463,99 Mk.

b) der für den Umbau des Ständehauses außerdemeinstweilen noch
vorschußweise entnommene Betrag von ......... 63155,11 „

2. der vorschußweise entnommene Betrag für weiteren Grnnderwerb
und die Erweiterungsbauten bei der Fürsorgeerziehungsanftalt in
Solingen mit.........'......... 440 396,61 „

3. die bei der Landesbank vorschußweise entnommenenGrunderwerbs-
sowie Bau- und Inventarkostender bei Euskirchen nen zu errichtenden
Provinzial-Fürsorgeerziehnngsanstlllt von ......... 3 101 414,64 „

4. der noch nicht getilgte Betrag der alten Irrenanstaltsbanschuld mit 2 078 760,74 „
5. „ „ „ „ „ „ I.Anleihe für Anstaltsbautenvon

6 500 000 Mk. mit................ 3 930 174,88 „
6. der noch nicht getilgte Betrag der 2. Anleihe für Anstaltsbanten

von 8 000 000 Mk. mit............ . . . 5 847185,02 „
7. der noch nicht getilgte Betrag der 3. Anleihe für die Anstaltsbanten

von 7 000 000 Mk. mit ............... 5 658 463.48 „
8. der noch nicht getilgte Betrag der 4. Anleihe für Anstaltsbanten

von 13 000 000 Mk. mit.............. 11153 074,85 „

9. die für Rechnung der Landarmenverwaltung anfgenommenennnd
noch nicht getilgten Darlehen für Arbeiterkolonienmit .... 80 545,40 „

10. die für die Provinzial-Arbeitsanstalt in Branweiler znm Ankanf
einiger Ackerparzellen, für Anlage eines Wasserwerksund für Ein¬
richtung des elektrischen Betriebes in der Schreinerei nnd Weberei
anfgenommenenund noch nicht getilgten Darlehen von ... . 27692,58 ..

11. der vorschußweisebei der Landesbank entnommene Betrag zur
Deckung der Kosten des Ankaufs von Ödländereien zur Meliorie¬
rung nnd der Errichtung von Okonomiegebändenvon .... 623600,57 „

12. die für die Straßenverwaltung aufgenommenen und noch nicht
getilgten Anleihen und zwar:

Anleihe 6, zur Herstellung von Neu- nnd
Umpflasterungen, Brückenbanten nsw.
(1 231 195 Mk.) mit ....... 568 6 65,40 Mk. ____^^____

zu übertragen 568 665,40 Ml. 35 152 927,87 Mk.
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Übertrag 568 665.40 Mt. 35 152 927,87 Mk.
Anleihe d, zur Herstellung von Groß-
pflaster und Briickenbauten (2 400 000 Mk.)
mit ............1410348- Mk..
Anleihe zur Deckung von Straßeninstand¬
setzungskosten, die dnrch den Rückzug der
deutschenTruppen usw. entstanden sind
mit............. 10 000 000 — „
sowie das für die Beteiligung an dein
Kleinbahnunternehmen Merzig-Vüschfeld
aus dem Kleinbahnfonds bewilligte und
noch nicht getilgte Darlehen von . . . 523 813.17 ., 12 502 826,57 „

13. der auf die Anleihe zur Beseitigung der Hochwasserschäden im
Ahrgebiet (874000 Mk.) aufgenommene.Betrag von . .... 281998,69 „

14. der auf die Anleihe zur Beseitigung der Hochwasserschäden im
Januar 1918 (1000 000 Mk.) aufgenommene Betrag von . . -„. ^98282^60^,,

Es ergibt sich darnach eine Schuldensumme von rund 48446 036,— Mk.
Nach dem letzten Bericht betrug die Schuldeulastam 1. April 1919

rnnd .........'...........41500 058- „
so daß die Schulden sich vermehrt haben um rund......6945978,— Mk.

l. Zunächst ist ein Anwachsen von Schulden zu verzeichnen:
1. ans den bei der Landesbank vorschußweise auf¬

genommenen Betrag für den weiteren Fort¬
schritt des Neubaues der Provinzial-Fürsorge-
erziehungsaustlllt in Euskirchenvon . . .' . 1033089,64 Mk.
(vergl. ^ I Nr. 5)

2. durch Aufnahme der Anleihe für die Straßen-
verwaltung zur Deckung von Straßeninstand¬
setzungskosten, die durch den Rückzug der deut¬
scheu Truppen usw. entstanden sind, in Höhe von 10 000 000,— „
(vergl. ^ I Nr. 8 und ^ II Nr. 6)

3. durch den anf die Anleihe zur Beseitigungvon
Hochwasserschäden— Januar 1918 — aufgenom¬
menen Betrag von .......... 508282,60 „

Summe des Tchuldenzuwachses 11 541 372,24'Mk.
II. dagegen ist die nachstehend erläuterte Schuldeu-

verminderung eingetreten:
1. dnrch Deckung des Fehl¬

betrages bei dein Betriebs¬
fonds der Hauptverwaltung
mit........ 3 148 652.63 Mk.
(vergl ä I Nr. 1)

2. von der durch Beschluß des
49. Provinziallandtages in
der Sitzung vom 12. März
1909 genehmigten Anleihe
sind für den Neubau des
Laudeshauses und für den
Umbau des Ttändehauses
2 437 211,13 Mk, aufge¬
nommen worden.

zu
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Übertrag 3 148 652,63 Mk. 11 541 372,24 Mk. 6 945 978 — Mk.
Von dieser Schuld sind
weiter getilgt ..... ' 46 257,74 „
also bis jetzt zusammen
288 747,14 Mk.

3. von dem für den Umbau
des Ständehlluses bei der
Landesbank entnommenen
Vorschuß sind weiter getilgt 7 515,79 „

4. durch Tilgung der für
den Ankauf von Parzellen
bei den Provinzial - Für-
sorgeerziehungsanstaltenzu
Rbeindahlen und Solingen
bei der Landesbcmk ent¬
nommenen Vorschüsseaus
den Überschüssen der An¬
staltswirtschaft der Rech¬
nungsjahre 1918 und 1919
um ....... 173637.23 „

5. durch die weitere Tilgung '
der alten Irren anstaltsb an -
schnld um ...... 171249,66 „

6. desgl. der 1. Anleihe für
Anstaltsblluten um . . . 181 105,29 „

7. desgl. der 2. Anleihe für
Anstaltsbauten um . . . 188742,54 „

8. desgl. der 3. Anleihe für
Anstaltsbauten um . . . 150467,25 „

9. desgl. der 4. Anleihe für
Anstaltsbauten um . . . 258 535,58 „

10. durch die weitere Tilgung
der für Rechnungder Land¬
armenverwaltung aufge¬
nommenen Tarlehen für
Arbeiterkolonienum. . . 6902,09 „

11. desgl. der für die Arbeits¬
anstalt in Vrauweiler auf¬
genommenenTarlehen nm 2 009,26 „

12. durch Deckung der Schulden
des Wohnungsfürsorgefonds
aus dem allgemeinenBau¬
fonds um ..... . 57500,— „

13. durch die weitere Tilgung
der Anleihen für die Stra¬
ßenverwaltung
(vergl ^ l Nr. 8, ^ II Nr. 6
und L I Nr. 2):

zu übertrageu 4 392 574,97 Mk. 11 541 372,24 Mk. 6 945 978— Mk.
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Übertrag 4 392 574,97 Mk. 11541372.24 Mk. 6 945 978- Mk.
Anleihe L für Neu- und

Umpflasterungen,
Vrückenb anten usw.
um ...... 46195.60 ,.

„ <I für Großpfiaster
üfw. um .... 84217.38 ..

und durch die weitere Til¬
gung des aus dem Klein¬
bahnfonds entnommenen
Darlehns für das Kleinbahn¬
unternehmen Merzig-Büsch-
feld um ....... 5185,06 ..

14. durch Tilgung der Anleihe
zur Beseitigung der Hoch¬
wasserschäden im Ahrgebiet
um ........ 67221.96 „
im ganzen also .......... . 4595394. 97 ..

so daß also die oben erwähnte Schnldenvermehrung von ruud 6945978,— „
bleibt.

Der Schuldenvermehrung steht, wie oben nachgewiesen,ein
Vermögenszuwachs von.......,.......2411371,— „
gegenüber, so daß sich
6. eine reine Vermögensabnahme von.........4534607,— Mt.
ergibt.

Diese Vermögensabnahmeist zurückzuführen auf die Verminderung der rentbaren Bestände
bei dem Banfonds der Hauptverwaltung, der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Kempen,
des Landarmenhauses zu Trier, des AllgemeinenVanfonds, des Gebäude- und Gruudstück-
wertes bei der Provinzialstraßenuerwaltung, auf die Erhöhung des bei der Landesbank
entnommenen Vorschusses zur Errichtung der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt zu Eus-
tirchen, auf die Aufnahme der Anleihe der Straßenverwaltung zur Deckung von Straßen-
instllndsetzungskosten, die durch den Rückzug der deutschenTruppen, den Anforderungen der
Ententetruppen und den überlandtransport der Kohlen entstanden sind, auf die Aufnahme
der Anleihe zur Beseitigung der im Januar 1918 durch das Hochwasser entstandenen
Schäden und endlich auf die Verminderung der reutbaren Fonds der Landesbank und
der Provinzial-Feuerversicherungsanstalt der Rheiuproviuz.

Düsseldorf, den 17. Juni 1921.

Der Provinzialausschuh:

l)r. Adenauer, Dr. von Renvers,
Vorsitzender. Landeshauptmann.



Zusammenstellung

des am 1. April 1920 vorhandenen Vermögens
und der Schulden

des Provinzialverbandes der Rheinvrovinz.
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^. Zentralverwaltung und
Anstalten:

Hauptverwaltung
a) Betriebsfonds nebst Barbestand

b) Vaufonds

c) Ausgleichsfonds für die Pro-
vinzialfteuern ......

6> Landeshaus mit anschließendem
Dienstwohngebäudefür den Lan¬
deshauptmann am Vergerufer

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücke

2

Wert
des

Inventars

3

e) Etändehaus

1435000

1710000

Zu übertragen 3145000

465000 307000

140000

605000

155000

462000

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

3889452

Sonstige
Forderungen

5

2487131

1088286

1097 817

3889452

73

Andere
Ver-

mögens-
Bestand-

teile
^ !^

6

Snmme
des

Vermögens

Schulden

..',',

64

15

90

4673 235!69

2 487131

1088286
(1 930 230

4987269
(4934041

2207000
(2207 000

64
(3 148 652

15
78)

90
90)

2 005 000 -
(2005 000

12774687 69 63155 11
(11076 272 68' (3219 823 53)

Die eingeklammerten Zahlen (Sp.
Stande vom 1. April 1919.

63155
(70 670

63)

3"
Spal¬

te

Bemerkungen

11
90)

Barbestand bezw. Überschußdes Rechnungsjahres 1919.
Der Barbestand setzt sich zusammen aus dem Betriebs¬

fonds von...............700 000 — Ml.
und einem mit Ausgabebewilligungen in Höbe von
1537 641,59 Mt. belasteten Bestände von .... 1787131,64 Ml.

zusammen 2 487^3^6? Mk.
Außerdem war beim Jahresabschluß 1919 eine Resteinnahme an Pro-

vmzmlsteucrn von 2 328170,37 Mt. vorhanden.

Bei der Landesbant rentbar angelegter Betrag.

5"/„ige Deutsche Reichsanleihe (Kriegsanleihe) im Nennwerte von
4874 000,- Mt.

5 Bei der Landesbank rentbar angelegter Betrag.

1 Nach Schätzung unter Zugrnndelegung der Baulosten.
2 Kaufpreis des Grundstücksder Stadt Düsseldorf nm Bergerufer, Harold-

straße, Vergerallee, groß 8317 qm (50 Mk. pro qm)'-- 415850 Mk.
nebst Straßenbau- und Etempclkosten, Umsatzsteuern.

In dieser Snmme ist das Inventar der Abteilung „Fürsorge¬
erziehung" mit 24000 Mk. und dasjenige des Dienstwohngebäudes
für den Lcmdeshanptmann mit 33 000 Mt. enthalten.

1 n.2 Wert des Ttändehauses und des (Nrnndstückesnach Schätzung.
Auf die „zwecks Beschaffung weiterer Räume für den Prouinziallaudtag

und die Provinzialverwaltung" genehmigteAnleihe von 2 5NN 000 Ml.
sind für den Umbau des Ständehauses 483 586 Mt. übernommen
worden (uergl. lfde. Nr. 1 f). Darüber hinans waren am 1. April
1920 noch 63 155,11 Mk. Vorschußweisebei der Landesbank entnommen.
(Vergl. Anlage L Nr. 1).

il. 8) betreffen die Summen des Vermögens bezw. der Schulden nach dem
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Übertrag

i) Vom 49. Provinziallandtage
genehmigte Anleihe zur 'Be¬
schaffung weiterer Räume für
den Provinziallandtag und die
Provinzialverwaltung (Neubau
des ücmdeshauses und Umbau
des Etändehauses) von 2 V«
Millionen Marl.....

a) Fonds zur Zahlung von Ruhego-
hälteru an Provinzialbeamte und
von Witwen- und Waisengeldern
lc. an deren Hinterbliebene . .

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücke

2

b) Dr, Klein-Stiftung .

Ständefonds — Verfügungsfonds
des Provinziallandtags — . .

Fonds für gewerbliche Zwecke .

Zu übertragen

3145000 605000

Wert
des

Inventars
,.-).

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^

Sonstige
Forderungen

5

Andere
Ver-

mögens-
Vestnnd-

teile

6

462000

3145000 605000

3889452

462000

4673235 69

3022 938

19363

696461

515

06

Summe
des

Vermögens
.-5,

12774 687
(11076 272

69
68)

65

3719399
(3 108 327

63155
(3 219 323

2148463
(2194 721

1!

73

06
50)

19878
(19 561

65
45)

6931753

610000

5200

5985412 40

610000 —
(500 000 —)

5200
(5 200

17 129165
(14 709 361

-)

40
63)

2211619^10
(5 414045,26)
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Bemerkungen

Von der durch Beschluß des 49. Provinziallaudtngesin der Sitzungvon:
12. März 1909 genehmigtenAnleihe sind
für den Neubau des Landeshcmses 1953 625.13 Mt.
und für den Umbau des Ständehauses 483 586,— „

zusammen^437211.13Mt^
aufgenommenworden. Von dieserSchuld sind 288 747,14 Mk. ab¬
getragen.

(Vergl. die besondere Anlage ^ Nr. 14.)
4°/„ige Rheinprovinzanleihescheineim Nennwerte von 1550 500 Mt.

5 "/„ige Deutsche Reichsanleihoscheine(Kriegsauleihe)im Nennwerte
von 1390 500 Wt., 4 V, ° „ ige Reichsschatzanweisnngenim Nennwerte
von 1000 Mt., 5 "'„ige Reichsschatzanweisnngenim Nennwerte von
500 Mt. und 4°/°ige DüsseldorferStadtnuleihescheinevon 1919 im
Nennwertevon 300 00« Mk.

Rentbar angelegterVetrag.
Außerdemwar beim Kasseuabschluß am 18. Juli 1920 eine

Resteinnahmevon 504 Mk. vorhanden.
4"/«ige Rheinprouinznnleihescheineim Neunwertevon 15 700 Mt. und

5 "/„ ige DeutscheReichsauleihescheine(Kriegsanleihe)im Nennwerte
von 4000 Mk.

Depositumbei der Lcmdesbanlder Nheinvrovinz.
Echentgeberder Stiftung ist der frühere Landeshauptmann

Wirklicher Geheimer Ober-Regierungsrntl)r. Klein Die Zinsendieser
Stiftuuq findennach Bestimmungdes Schenkgeberszur Unterstützung
pensionierterProvinzialbeamte»und ihrer Hinterbliebenenin Not¬
fällen Verwendung.

Rentbar angelegterBetrag. Außerdemwar beim Kassenabschlnß am
18. Juli 1920 ein Barbestandvon 794,52 Mt. vorhanden. Der ssonds
ist mit 398 510.13 Mt. belastet. "

26 Geschäftsanteilezu je 200 Mk. der RheinischenGenossenschaftzur
Förderung von Handwerkund Gewerbein Köln; bei der Lnndesbant
rentbar hinterlegt.
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Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücks
,<«
2

Übertrag
5 ! Fonds für die monumentale Aus¬

führung einer Figurengruppe
vor dem Ttändehause . . .

6 , Proviuzialmuseen zu:
1. Voun nebst Gebäude für das

Tenkmälerarchw ...

2. Trier

Aufseherhaus zu Trier, Tt. Barbara

Witwen- und Waisenvcrsorgungs-
anstalt der Kommunalbeamten
der Nheinprovinz......

Nuhegehaltskasse für die Kreis-
kommuualverbände uud Ttadt-
gemeinden der Nheinprovinz .

Provinzial - Taubstummenanstalten
zn: 1. Aachen ....-,.

2. Bnchl

Zu übertragen

3145000

595000

632 910

5700

85500

108400

4572 510

605 000

81 200

25550

57000

7300

776050

Wert
des

Inventars

^ ^.
3

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

Sonstige
Forderungen

5

462000

67 500

27930

6931753

5600

8494 —

11889736 :».0

5985412

5700

40

1145447 !21

3330

4160

571524! 19974426 5!

36

66

41

5991214 81

Andere
Ver-

mögens-
Bestand-

teile

6

Sumnre
des

Vermögens
H

Schtllden

8
^,

8u
3 Pal

»e

17 129165
(14 709 361

5700
(5 700

743700
(743 700

686390
(688 390

5700
(5 700

11889736
(11 726 199

40
63)

-)

30
80)

1145447
(1131 723

151466
(151 466

128420
(128420

21
-5

41
41 )>

-)

31885725 32
(29 288 660 84)

2211619
(5 414 045

10
26)

77

Bemerkungen

2211619 10
(5 414045 26)

— — 5

— —

1
2
3

1
2

3
^ 1

Rentbar angelegterBetrag.

Nach den Baukostenbezw. nach Schätzung.
Grunderwerbskosten.
Kosten der Beschaffung dos Inventars.

Summe der Baukosten.
Wert des seitensder Stadt Trier unentgeltlichhergegebene»Bauplatzes

abzüglich des von ihr zurückgenommenenTerrains.
Kosten der Beschaffung des Inventars.
Nach den Baukosten.

4 V« 7° ige Reichsschatzanweisunge»,5 7° ige Teutsche Reichsanleihe
(Krlegsanleihe),Echuldbuchforderung,— 3 V«, 3 V„ 3,« und 4 °/„ ige
Rheinprovinzanleihescheine,3'/, 7«M Trierer, Duisburger, Dort¬
munder, Kölner, M.-Gladbacher,4"/„ige Düsseldorferund Varmer
Stadtanleihescheine,sowie PreußischeStaatsschuldbuchforderunguud
(4 und 3'/,7» Konsols)im Nennwertevon 12 756 500 Mk.

4^,°/« ige Reichsschatzanweisungen,5°/„ige Deutsche Neichsanleihe
(Knegsanleihe),Schuldbuchforderung,— 3 V„ 3,° und 4 7„ ige Rhein¬
provinzanleihescheine,sowie 3 V, "/»ige DüsseldorferStadtanleihescheine
im Nennwertevon 1203100 Mk.

1
2u.3
4u.5

1
2

4u,5

4 °/„ ige Rheinprovlnz-

Nach den Baukosten.
NachSchätzung.
Vermächtnisse, darunter Wertpapiere (3'/.und

cmleihescheine)im Nennwertevon 3500 Ml.
Depositen.
NachSchätzung.
NachSchätzungbezw.unter Berücksichtrgungdes Kaufpre,ses.
ssieth-Stiftung(1536 Mt.) und Iubiläumsstiftungder Anstalt (AW Mk.)

zur Unterstützungvon Taubstummen,darunterWertuaplere(3 V,°/„,ge
Rheinprovinzanleihescheineund 3 '/. 7» ige KölnerStadtanlechescheme)
im Nennwertevon 4500 Mt.



78 79

Übertrag
Provinzial-Taubstummen¬

anstalten zu:
3. Köln .....

4. Elberfeld .

5. Essen . .

6. Euskirchen

7. Kempen .

8. Neuwied ,

9. Trier . .

Unterstützungsfondsfür entlassene
Taubstumme .......

Unterstütznngsfondsder früheren
Vereins-Taubstummenllnstaltzu
Köln .........

Zu übertragen

V e r m ö g e n s t e i l e

Wert
der

Gebäude

1

4572510

120000

190000

252834

478949

116300

239457

164640

6134690

Wert
der

Grnndstücke
^<
2

776050

130000

75000

85962

44000

4500

25000

21000

1161512

Wert
des

Inventars
-',

571 524

5700

13000

13000

40585

7120

12 150

15500

678579

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^ !^

Sonstige
Forderungen

5

19974426 51

262544

3046

2760

13777

42954

49680

20349188

M

m

5991214 81

54

60 -

05

30

224

160

5991683

20

18

24

Andere
Ver- Summe Schulden

Nlügens- des Bemerkungen
Vestand-

teile Vermögens Zu
Vpal-

^e ^ .^ , H ^e ,H ie
6 ? 8

31885725 32 2211619 10
(29 288660 84) (5414045 26)

— — 518298 05 — — 1u.2 Nach Schätzung bei Übernahme der Anstalt am 1. April 1903.
(518298 05) 4u.5 Ein Kapital — 3'/2°/„iae Rheinprovinzanleihescheine im Nennwert

von 285 809 Ml. —, welches auf Grund des Vertrags vom Fürsorge-
verein für Taubstumme in Köln als Abfindungssumme gegen den
vordem geleisteten Unterhaltungsbeitrag von jährlich 10 000 Mt.
überwiesen worden ist, und ein Vermächtnis.

— — 281046 60 — — 1u.2 Nach den Baukosten'bezw. nach Schätzung.
(281 046 60) 3

4
Nach Schätzung.
Theodor-Tietze-Stiftung (3^ und 4°/n ige Rheinprovinzanleihescheine)

lm Nennwerte von 3000 Ml.
— — 351796 — — — 1u.2 Nach den Vautosten bezw. Schätzung.

(351796 -) 3 Nach Schätzung.
— — 563534 — — — 1u.2 Nach den Van- und Grunderwerbslosten.

(563 534 -) 3 Nach den Anschaffungskosten.
— — 127920 — — ' — 1 Nach Schätzung.

(128 583 "") 2 Nach Schätzuug bezw. unter Berücksichtigungdes Kaufpreises,
Ein Stiftungsfonds zur Unterstützung entlassener Taubstummen, be¬

stehendaus 4°/nig^n ÖsterreichischenStaatsschuldverschreibungen, deren
Nennwert 1700 Ml. beträgt, ist nicht aufgenommen worden, weil
leine Zinsen mehr gezahlt wurden.

— — 279397 — — — 1 Summe der Baukosten.
(279 397 -) 2

4u.5
Nach dem Anlaufswert.
Iubiläumsstiftung zur Unterstützung von Taubstummen, darunter Wert¬

papiere (3'/2°/uige Rheinprovinzanleihescheine) im Nennwerte von
3000 Ml.

.__ 215142 — — — 1 Summe der Baukosten.
(215142 -) 2

4u.5
Nach Schätzung.
Stiftungen zur Verwendung der Zinfen zur Unterstützung entlassener

Taubstummen und für die Weihnachtsbescherung der Zöglinge.
Der Nennwert der Wertpapiere, die aus 3'/^, 3'/« und 4obigen Rhein-

provinzanleihescheinen sowie 5"/u'igen Kriegsanleihescheinen bestehen,
beträgt 16 200 Ml.

43114 18 — — 4u.5 Stiftungen (3'/), 3'/2 und 4°/„tge Rheinprovinzanleihescheine, 5°/s,ige
Kriegsanleihescheine, Hypothekenbrief im Nennwerte von 45 800 Mt.
«nd Barbestände).(43114 18)

_ 49680 „ — — 4 3Vz°/nige Rheinprovinzanleihescheine im Nennwerte von 54000 Ml.
(49680 -)

10__ 34315653 15 2211619
(31719 251 67) (5414045 26)
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Übertrag

Provinzial-Vlindenunterrichtsan-
stalten zu:
1. Düren (Elisabeth-Stiftung) .

2. Neuwied (Auguste Viktoria¬
tzaus) ........

Unterstützungsfondsfür Blinde

Provinzial-tzebammenlehran-
stalten zu:
1. Köln.......

2. Elberfeld ......

Zentral-tzebammenunterstützungs-
fonds ........

Provinzial-Fürsorgeerziehungsan
stalten zu:
1. Fichtenhain .....

2. Nheindahlen.....

Zu übertragen

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

6134690

812630

424585

1400000

861750

941325

1571025

12146005

Wert
der

Grundstücke

2

1161512

21100

92407

634286

178000

351162

163894

Wert
des

Inventars
!^,

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^«e

2602 361

678579

138300

31447

235000

89000

172400

142099

1486825

20349188

272678

11960

— 20 633827

9!

s.«

Sonstige
Forderungen

5

!l

5991683

59000

24

6050683 24

81

Andere
Ver-

Mögens-
Vestand-

teile
"« >H

6

Summe
des

Vermögens
^e H

Schulden

^ H
«

34315653
(31 719 251

972030
s»?2 030

15
6?)

548439 -
(548 439

331678 50
(331678 50

2269286
(2 269 286 )

1128750
(1128 750 —)

11960^
(11960 -)

1464887
(1464887

1877018
(1877018 -)

42919701 65
(40 32330N !l7)

2211619
(5 414045

10
26)

190
(190

67
67)

(33 746

2211809
(5 44? 982

21)

77
14

3u
»Pal¬

te

Bemerkungen

iu.3
2

i
2
3

i
2
3

1u.3
2

Nach Schätzung und den aufgewendeten Kosten.
50facher Betrag des Katastral-Reinertrages.

Summe der Vautosten.
Kaufpreis.
Nach Schätzung.

3'/z, 3'/,, 3,5, 32/4
anleche u. a. im Nennworte von 275 500 Ml.

tzypothekenforderung gegen V. Rindsfüsser-Köln, welcher das vordem
dem Blindenfürsorge-Verein gehörige Haus, Blaubach 14 in Köln,
käuflich erworben hat. Außerdem war beim Kassenabfchluß am
18. Juli 1919 ein Varbestand von 14710,86 Mt. vorhanden.

Lasten aus den Vermächtnissen von: Erckenswyk, Großmann.

Nach den aufgewendeten Baulosten.
Grunderwerbskosten.
Nach den aufgewendeten Kosten.
Wirkliche Ausgaben.
Schätzungswert bei Übernahme des Grundstücks.

3'/2°/°ige Rheinprovinzanleihescheine im Nennwerte von 13000 Ml.

Nach den Baukosten bezw. nach einer bautechnischenTaxe.
Wirkliche Ausgaben.
Wert des toten und lebenden Inventars nach der Feuerversicherung

bezw. nach Schätzung.

Nach den Baukosten.
Von dem bei der Landesbank entnommenen Vorschuß in Nöbe «„«

1877 017.45 Mk. sind 1802102,06 Mt. aus der 13 MMione" Anleilw
(vergl. die besondere Anlage ä. Nr. 5) gedeckt.

Der Rest ist aus den Überschüssender Anstaltswirtschaft des Rechnunas.
mit 41169.18 Mt. und des Rechnungsiahres N n^tjahres 191?

33746,2? Mk. getilgt.
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Übertrag

Provinzial-Fürsorgeerziehungsan-
stalten zu:
3. Solingen.......

4. Guskirchen . . .

Alte Irrenhausbauschuld

Vom 42. Provinzillllandtage ge¬
nehmigte 1. Anleihe für Anstalts-
bauten von 6V2 Millionen Mark .

Vom 43. und 44. Provinzialland-
tage genehmigte 2. Anleihe für
Anstaltsbauten von 8 Millionen
Mark .........

Vom 47. Provinziallandtage ge¬
nehmigte 3. Anleihe für Anstalts¬
bauten von 7 Millionen Mark .

Vom 50. Provinzillllandtage ge¬
nehmigte 4. Anleihe für Anstalts¬
bauten von 13 Millionen Mark .

Zu übertragen

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

12146005

1633630

2643080

16422715

Wert
der

Grundstücke

2 -»

2602361

422500

314780

3339641

Wert
des

Inventars
,ö,

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^l !^,

1486825

136915

143554 0'Ü

1767295

M

II)

20633827

20633827

41

ü

Sonstige
Forderungen

5

6 050 683 24

6050683

83

Andere
Per-

mögens-
Bestand-

teile
^ !ö

6

Summe
des

Vermögens

42919701
(4N3233N0

2193045
(2U57474

24

65
1?)!

51
51)

Schulden

^»
«

2211809
(5 447 982

440396
(580287

3101414
(2 068 325

48214161
(44449099

64

80
68)

3101414
(2068 325
2078760
(2250 010

3930174 88
(4 111 280 08)

77
14)

61
63)

Zu
Spul

<e

64
-)
74
40)

5847185
(6035 927

5658463
(5 808 930

11153074
(11411610

02
56)

48
73)

85
43)

34421279,99
(37 714 353 j97)!

1

Bemerkungen

Nach den Baukosten.
Von dem bei der LcmdesbankentnommenenPorschuh in Höhe von

2193045,51Mk sind 1456 000 Mk. aus der 13 ^Millionen-Anleche
A^^7 besondere Anlasse ^ Nr. 5) und 296648,90Mt. aus den
Überschüssender Anstaltswirtschaftder Rechnungsjahre1917, 1918
und 1919 gedeckt worden und in dem Anleihebetragelfde Nr 22
enthalten. Der demnach verbleibende Porschußist in Anlaae tt Nr 2
nachgewiesen.

Bei der Landesbanl entnommenerBorschuß(vergl. Anlage L Nr. 4).

Pon der am 1. April 1895 vorhandenen Schuld von 5000 000 Ml.
ind bis zum 1. April 1920 mit l'/^"/» uud den durch Tilgung er¬
parten Zinsen 2921239,26Mk. abgetragen worden (vergl die be¬
sondere Anlage H, Nr. 1).

Pon der Anleihe sind bis zum 1. April 1920 mit 1 '/z»/. und den durck,
Tilgung erspartenZinsen 2 569 825,12Mt. abgetragenworden(voral.
die besondere Anlage ^, Nr. 2).

Pon der Anleihe sind b,s zum 1. April 1920 mit 1'/2°/° und den
durch Tilgung ersparten Zinsen2152 814,98 Mk. abgetragenworden
(vergl. die besondere Anlage ä, Nr. 3).

Von der Anleihe sind bis zum 1. April 1920 mit 1'/«»/<,und den
durch Tilgung erspartenZinsen 1341536,52Ml. abgetragenworden
(vergl. die besondere Anlage ^X, Nr. 4).

Pon der Anleihe sind bis zum 1. April 1920 mit 1'/,°/« und den
durch Tilgung erspartenZinsen 1 846 925,15 Mk. abgetragenworden
(vergl. die besondere Anlage ^, Nr. 5).
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Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

Wert
der

Grundstücke
^<
2

Übertrag

23 Proviuzial-Heil- und Pflegean-
stalten zu:
1. Andernach ......

16422715

2619955

2. Vedburg-Hcm

3. Bonn . , ,

4. Düren . .

5. Galkhllusen

6. Grafenberg

7. Iohannistlll

8. Merzig .

3339641

351628

Wert
des

Inventars

3

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

Sonstige
Forderungen

5

1767295

256594

15 20633827 I!

9319287 1008078 963295

3644489

3666387

3559160

4223526

4731677

3289139

42

6050683 24

Zu übertragen 51476335

328524

258833

255 992

229989

430534

414227

354150 —

303336 7l

298568 77

334315

456000

353170

87

6617446

85

5081726 77 20633827 41 6050 68^24

85

Andere
Ver-

mögens-
Vestand-

teile

6

Summe
des

Vermögens

48214161
(44 449 U99

3228177
(3 135 177

80
68)

11290660 42
(11 290WO 42)

4327163
(4 134 163

4228556
(4 17U 556

4108720
(4 U99 720

4787830
(4 78? 830

5618211
«5 592 211

4056536
(4056 536

71
71)

77
77)

87
8?)

-)

Schulde»

8

34421279
(37 714 353

99
97)

89860018 42
(85 715 956 >30)

34421279
(37 714353

Zu
Spul-

Bemerkungen

99
97)

1
2
3

1
2
3

1
2
,^

1
2
3

1
2

1
2
N

1
2
3

Kosten der Vantcn
Bei Eröffnung der Anstalt . 1828668,45 Mt.

Für Vermehrung und Ver¬
besserung der Gebäude , . 791286,28 „

Kosten des ersten Grunderwerbs . 80 644,35 Mk. >
Später angekauft...... 270 983,88 „ /

Kosten des ursprünglichen In- 1
ventars . , , . . 137 649.45 Mt.!

Zugang infolge Erhöhung s
der Belegstücke ...... 118 944.55 .. j

Wie bei Andernach 9295787- Mk. ->- 23500 Mk. -
., „ ,. 891278— ,. -i-116 800 „ -
...... 963 295.42 ,.->-- ., -

Wie bei Andernach 2 437 450.30Mk. ->-1207 038,56Mk. -
„ „ „ 102073,49 „ ->- 226450,07 „ -
„ „ „ 160002,79 „ ^ 194147,21 „ .

Wie bei Andernach 2 434 093,39Mk. ^ 1232293,3?Mk.
,. .. „ 216 32l,4? „ ^ 42511,53 „ ^
,. ., „ 163892,74 „ ^ 139443,97 „ -

Wie bei Andernach 3 302 864,—Ml ^ 256 296.71Ml.
„ ,. „ 222292,31 ,. ^ 33700,- „
„ „ „ 293568,77 „ .......

2619 954,73 Mk.

851 628,23 Mt,

256594,- Mk.

9 319287- Mk.
1008 078,— „

^ 963 295,42 „

^ 3644488,86 Mk.
- 828523.56 „
- 354150,- ..

^ 3666386,76 Mt.
- 258833,- „
- 303336,71 „

^ 3559160,71 Mt.
- 255992,31 „
-^ 293568,77 „

Wie bei Andernach 2186 229,06Mk. ^ 2 037 296,89Ml
„ » ,. 84143,8? „ -^ 188045,41 „

157 729,95

4223525,95 Mt,
42200— „

229989,28 ,.
176585.92 ,. ^ 334315.8? ,.

Wie bei Andernach 3 879140.20Mk. -> 852537.—Mk.
382880,02 „ -> 47654,— „
360000.— ., -I- 96000.— „

« „

Wie bei Andernach 197? 319,14Mk. ^ 1311820,— Mk.
106488,21 „ ^ 307788,55 „
137956,23 „ ^ 215214,62 „

-4 731677,20Mt.
' 430534,02 „
' 456000,- „

3 289139.14Mt.
- 414226,76 „
- 353170,85 „



86

Übertrag
Unterstützungsfondsfür entlassene

Irre, AngesammelterFonds .
Kranken - Unterstützungsfonds der

Anstalt Andernach.....
Kranken - Unterstützungsfonds der

Anstalt Düren ......

Richartz-Stiftung

Nasse-Stiftung .

Pelmlln-Stiftung .

Dr. Oebeke-Ttiftung

31 Erich Schleicher-Stiftung

Tchramm-Stiftung . .

Pelman-Stiftung . . .

Hüssen-Ttiftung ......
Stiftung des tzilfsvereins für

Geisteskrankeim Regierungsbe¬
zirk Düsseldorf ......

Unterstützungsfondsfür das Pflege¬
personal:
Iacobi-Ttiftung.....

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücke

2

51476335

Zu übertragen

6617446

51476335 6617446

Wert
des

Inventars
^

5081726 77

5081726 77

Kapitalvermögen

Wertpapiere
^

20633827

2403

1834

1703

2711

3311

10300

12460

4692

2088

!!

5>„

38459

4536

20718325

0l)

Sonstige
Forderungen

5

6050683

9279

24

10

1778 40

Ä>

<!<;

1650

588

6 063979

42

16

87

Andere
Ver¬ Summe Schulden

mögens« des Bemerkungen
Bestand-

teile Vermögens Zu
Vpal»

6 7 8
te

— — 89860018 42
(85715 956 30)

34421279
(37 714353

99
97)

— — 11682 60 — — 4u,5 Depositen. Für die Provinzial-Heil-und Pflegellnstaltenzu Andernach,
(11 579 10) Bonn, Düren, Grafenbergund Merzig zur Verwendung der Zinsen

für entlassene geheilteIrre. (Nennwertder Wertpapiere2300 Ml.)— — 1834 — — — 4 Aus den SammelbüchsenangesammelterFonds zur Unterstützung für
geheilt entlassene Irre. (Nennwert2800 Ml.)(2800 -)

-— — 1703
(2600 -)

— — 4 Aus den SammelbüchsenangesammelterFonds zur Unterstützungder
Kranken. (Nennwert2600 Mt.)

1778
(1778

40
40)

— 5 Depositen. Für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Von« zur
Verwendungder Zmsen zur UnterstützungunbemittelterGenesener.

— 2711 50 — — 4 Für die Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltzu Bonn zur Verwendung
der Zinsenzur Unterstützung entlassener unbemittelterGeisteskranken.(3 000 — >
(Nennwert3000 Ml.)

3311
(5 000 -)

4 Für die Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltzu Vonn zur Verwendung
der Zinsen im Interesse der Kranken. (Nennwert5000 Ml.)

— 10300 — — — 4 Für die Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltin Bonn zur Verwendung
der Zinsen zur Unterstützung gebessertoder genesenentlassener Geistes¬
tranken. (Nennwert10 000 Mk.)(8000 — i

12460
(12 800

— — — 4 Für die Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltzu Düren zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützungvon m dürftigen Verhältnissenent¬
lassenen genessenenGeisteskranken.(Nennwert 16 NUN Ml.)'— — 4692 — — — 4 Für die Provinzilll-Heil-und PflegeanstaltGrafenbergzur Verwendung
der Zinsenfür entlassene arme Geisteskranke.(Nennwert5000 Ml.)(5 000 -)'— — 2088 — — — 4 Für die Provinzial-Heil-und PflegeanstaltGrafenbergzur Verwendung
der Zinsen für em Sommerfestfür die Geisteskranken.(Nennwert
3000 Ml.)(3 000 -)

1650
(1650 -)

5 Zu Gunstenin Vluyn ortsangehörigerKranker.

— — 38459
(36 000

05
—)

— — 4 Für die Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltenzu Galkhausen und Grafen¬
berg zur Verwendungder Zinsen im Verhältnis der Vevölkerungszahl
ihrer im RegierungsbezirkDüsseldorfgelegenen Aufnahmegebietezur
Fürsorge für Geisteskrankeund entlassenearme Geisteskrankezur
Unterstützung der Familien, welche durch Geisteskrankheiteines Ange¬
hörigen m eine bedrängteLage geraten sind, und endlich zur Hebunn
der öffentlichen Irrenpflege und Bekämpfungder Vorurteile aeaen
Irresein und Irrenanstalten (Nennwert45 NUN Ml.). uu "

,
'— 5124 62 — — 4u.5 Für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Andernach,Bonn

Düren, Grafenbera und Merzlg zur Verwendung der Zinsenals
Prämien für pflichttreuesPflegepersonal. (Nennwert61N0Mt.)

(6 688 42)

___
99

5 Depositen.
— 89957812 59 34421279 ,

(85815852 22) (37714353 9?)



37

38

39

40

41

42

43

44

88

Übertrag

Landarmen-Verwaltung....

Polizeistrafgelderfonds und Ehren-
breitsteiner allgemeine Armen¬
fonds (Staatsnebenfonds) . .

Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brau-
weiler.........

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücke

2

51 476 335

Konto über den Ankauf von Od-
liindereien zwecks Melioration.

Landarmenhaus zu Trier .

Fonds zur Unterstützung milder
Stiftungen lc.......

1899158

Allgemeiner Vaufonds

Wohnungsfürsorgefonds

Zu übertragen

110446

811668

6617446

231928

797341

626750

54297607 8273465

Wert
des

Inventars

5081726 77

1 339176

154200

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

Sonstige
Forderungen

5

20718325

2259

l!<!

?s>

592 195 !^<)

6575102

20482

39039 50

6063979

260

77 21372 302 7!

16

61239 95

175

225000

6350654 11

89

Andere
Ver-

mögens-
Bestllnd-

teile
^ !^>

6

81407 32

187394 47

Summe
des

Vermögens
.« .^,

89957812 59
(85 815 852 22)

83927,07
(47 842 32)

592 195
(593 68l)

80
-)

3657 656 47
(3 657 656 47)

268801 79

907787
(907787

1674339
(1 675 857

39214
(36 735

225000
(275000 ^")

Schulden

8
H

Zu
Spal¬

te

34421279
(37 714 353

80545
(87447

99
97)

40
49)

27692
(29 701

58
84)

-)

95
95)

50

623600
(623600

97137933
(93010 410

(57 500

57
57)

4u.5
5
6

8

4

1

6

8

1U.2
8

1u.3
4u.5

4u.5

Bemerkungen

38 35153118 54
96)! (38 512603 W)

Nebenfondsdes Landarmenuerbandeszu Irrenzwecken.
Depositen.
Barbestandder nicht verwendeten Dotationsrentefür Zwecke des Annen»

wesens,der jedoch mit Bewilligungenbelastet,st.
Darlehen für Nrbeiterkolonien(vergl. die Anlage ^, Nr. 6 und 7).

5"/« Deutsche Reichsanleihe(Kiiegsanleiheim Nennwerte von 742100 Mk.)

NachSchätzungzuzüglich des für das Zellengebäudeaus der 7 Milli¬
onen-AnleiheaufgewendetenBetrages.

Vermögen der Materialienverwaltung mit 178 794,4? Ml. und des
Mtthlenbetriebesmit 8600Mk. in Lagerbeständen.

Darlehenbei der Landesbant(vergl, die besondereAnlage H, Nr. 8 bis IN).

AufgewendeteKosten bis 31. März 1919.
Vorschußweisebei der Landesbant entnommen(ueral. die besondere

Anlage N. Nr. 3).

NachSchätzung.
Reservefondsvon 29 721.95 Mt. zu 3,««/„Zinsenbei der Landesbant

hinterlegt und 52 000 Mk. eisernerBestand. Der Nennwert der Wert¬
papiere beträgt 22000 Mk.

Anteil an dem Grohmann'schen Vermächtnisseund Zuwendungen,welche
dem Fonds in den Rechnungsjahren1906 und 1910 von ungenannter
Seite gemacht wurden sowie in 5 V» DeutscherReichsanleihe (Kriegs¬
anleihe) angelegte Bestände der Kaiser Wilhelm II. und Auguste
Viktoria-Stiftungfür verkrüppeltePersonen. (Nennwert der Wert¬
papiere 45 700 Mt.)

Bestand,welcher voll belastetist.

Der Wohnungsfürsorgefondswird nicht weitergeführt,weil Grundstück-
bei der Anstalt Grasenbergnicht mehr veräußert werden. Die Schule
den sind aus dem „AllgemeinenBaufonds" gedecktworden.



90

45

46

Übertrag

Maschinen-Erneuerungsfonds. .

Provinzialftraßen-Verwaltung. .

47 Viehentschädigungsfonds . .

Zu übertragen

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

54297607

24873

54322480

Wert
der

Grundstückes

2

8273465

1012720

Wert
des

Inventars

Kapitalvermögen

91

Wertpapiere

^<e

Sonstige
Forderungen

5

6575102

287153

77!

9286185! 6862255.77

21372302

815780

7!

22188082 7!

6350654

201252

4358285

798138

11708331

11

82

85

Andere
Ver¬

mögens-
Bestand¬

teile

6

268801

592500

7!»I

Summe
des

Vermögens

^ ! <!

80

58
861301

97137933
(93 010 410

201252
«201252

7091311
(6 757 383

«2,

Schulden

«

35153118
(38 512603

12 502826
(2 638 424

54

5)7

7!»

798138 80
»2437 558 66,

ssu

1-3

10522863685 47655945
102406605 96, l ,41151028

!!
-1»)

Bemerkungen

Depositen.

Diese Angaben beruhen auf einer Ende 1919 vorgenommenen Ermit¬
telung, der Minderwert ist auf Abschreibung bezw. Abnutzung der
Mehrwert auf Neuanschaffungen und Preissteigerung zurückzuführen.

Diese Summe setzt sich zusammen aus Rheinprovinzanleihescheinen und
Kriegsanleihe und zwar:
a) aus den Sammelgeldern von 140 000 Mk. Rhein¬

provinzanleihescheinen zu 92 7»-- ...... 128 800- Ml.
b) aus den Rücklagegeldernvon 154 000 Mt. wie vor

und von 100 000 Mt. Kriegsanleihe zu 79.80 °/«--- 221480 — „
c) aus den Mitteln zur Unterstützungdes Gemeinde-

und Kreiswegebaues von 500 000 Ml. Rhein¬
provinzanleihescheinen zu 93,1 °/o --- ..... 465500,— «

zusammen 815 780— Ml.
Der Mehrwert gegen das Vorjahr ist auf die Kurssteigerung zurück¬

zuführen.
Diese Summe ergibt sich aus den Barbeständen und den rentbar an¬

gelegten Barbeträgen einzelner Fonds sowie einem Darlehn:
-.) der Smnmclgelder (45 831.33^110 000 Mt.)-- . 155 331,33 Mt.
b) der Rücklagegelder (1 621,454^47000 Ml.)-- . . 48 621,45 „
c) der Mittel für den Neubau von Provinzial-

straßen (78 623.81^27000 Mt.)--- ..... 105 623,81 ,
<y der Eisenbahnmittel .......... 85 471,6? .
e) der Mittel zur Unterstützung des Gemeinde- nnd

Kreiswegebaues (3249 766.944-200000 Mt,)-- . 3 449 766,94 .,
f) Mittel für den Eteinbrnchbetrieb ...... 3 470,65 „
8) Darlehn aus den Rücklageqeldern — b — an die

Rheinischen Provinzialbasaltwerte Oberkassel
(3"/« Zinsen-i-2»/« Tilgung)- ....... 500000,- ..

zusammen 4 358285,85 Ml.
Der Bestand zu c ist mit 76 317,73Mt. und der zu e mit 2 920 988,97Mt.

belastet.
Die Veteiligungssumme an der vom Ttaate, der Provinz und dem Kreise Merz!«

als Gesellschaft»,, b, 2, erbauten und seit dein 8. Juli lW3 betriebenen Kleinbahn
Merzig-Vuschfeld ist für jeden Gesellschafterauf 582 2UNMt. festgesetzt wurden, die
die Provinz aus dem Kleinbahnfonds aezab.lthat.

Die Schulden bestebenau« Anleihen in Hohe von N878N13.4N Ml. (vergl, die An¬
lage 5, Nr. 11 bis 13) sowie aus der fUr das Kleinbahnunteruchmen Merzia-
Vuschfeldau« dem Kleinbahnfonds darlehnsweife gezahlte» u»d noch nicht actila-
ten Veteiligungssummeder Provinz von (582 5Nu Ml. — «8 688,83)--823813,17 Ml.
(vergl. die besondereAnlage N Nr. 8),

Depositen, Von dem au« dem nebenstehendenReservefonds der Landwirtschaft«»
lammer fUr die Rheinprovinz zum Vcm eines balteriulllgifchenInstituts aewahrten
Nmortisations-Darlehn von IONNUNMl,, das mit 3»/^ verzinst und 1'/.°/» amor¬
tisiert wird, sind 1« 217,23 Ml. amortisiert worden, so daß da« Dariehn «och
83782,7?^!l, beträgt. Von dem ebenfalls der Landwirtfchaftslnmmer aus dem
K°H'„»'.u gleichen I!»«° und Tilnungsbedingungen gewahrten Darlehn von
75UUN Ml, sind 7 278,8» Ml, amortisiert worden, die Darlehnsforderuna beträat
also noch «??23,N4 Mt Aulierdcn, war beim Ka senabschlus,an, 18. Juli 182!)einBarbestand von 1NU0L3,54 Ml. vorhanden. ,, ,-, » ^



92 93

48

49

50

51

52

59

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

Wert

der

Grundstücke

2

Wert

des

Inventars

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

Übertrag
Prouinzial-Wem- nnd Obstbau¬

schulen zu:
1. Trier........
2. Krenznach mit der ange¬

gliedertenlandwirtschaftlichen
Winterschule......

3. Ahrweiler ......
Lehrer-Pensionsfonds der Land-

wirtschaftsschulenzu:
1. Vitburg.......

2. Cleo'e ........

Rittergut Desdorf ......
Vom 51. Provinziallandtage ge¬

nehmigte Anleihe zur Beseitigung
der Hochwasserschädenim Ahr-
gebiet von 874000 Ml. . . .

Vom 58. Provinziallandtage ge¬
nehmigte Anleihe zur Beseitigung
von Hochwasserschäden—Januar
1918 — von 1000000 Mk. .

Anteildes Provinzialverbandes an
der Siedelungsgesellschaft„Rhei-
nischesHeim"mVonn(650000M.)
und der Rheinischen Mohnungs-
fürsorgegesellschaft(1000000M.)

Summe H, Nr. 1—53

Abgesetztdie Nr. 8, 9, 11, 12,
14, 16, 24—38, 42, 47 und 49,
das sind Fonds der Witwen-
undWaisenversorgungsanftaltder

54322480

189600

600000

175000

9 286185

150373

350000

115000

6862255

34000

90000

48000

77

87000

>
22188082 7!

213100

55374080

1000

17634 5

54775

10114658 7035255

Sonstige
Forderungen

5

11708331 58

150000

Andere
Ver-

mö'gens-
Beftand-

teile

6

861301 79

79089 50

77 22 339581 71 11859295 58

1650000

2511301

Summe
des

Vermögens

105228636
^102 406605

373973
>3?3 973

1190000
(1190 00U

338000
(838 000

18105
<1? 829

55268
(53 939

380189
(375610

85
96)

46
46)
04
54)

50

1650000-

79

Schulden

^
8

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen

47655945
l41151 028

11
48)

281998
(349 220

«508282
(-

10923417285
(104 755 948 96)

48446226
(41500249

69
65)

60
-)

40
13)

1
2
3

1u.2
3
5

In. 2
3

4u.5

1,2
u. 3

4

Nach Schätzung. ,
Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
Nach Schätzung.
Nach Schätzung.
Nach Schätzung.
Aus Überschüssen der Rechnungsjahre 1917 bis 1919 gebildeter

Sicherheitsfonds.
Nach Schätzung.
Nach Schätzung.

Bei Übernahme dieserFonds hat der Provinzialverband die Verpflichtung
zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und Waisengeldern für die
Lehrer dieser Schulen bezw. deren Hinterbliebene übernommen. Das
Kapital der Stadt Cleve ist innerhalb 30 Jahren nach der Übernahme
wieder zurückzuzahlen,falls die Schule außerhalb des Kreises verlegt
wird oder eingeht.

Nie Fonds sind, soweit möglich, in Wertpapieren und zwar
z. Zt. im Nennwerte von 24 900 bezw. 72 500 Ml. angelegt worden.

Nach Schätzung.

Angesammelte,nichtverwendetePachtbeträge imNennwerte von 83 000 Ml.
Außerdem war beim Kassenabschlußam 18. Juli 1920 ein Barbestand
von 1634 Mt. vorhanden.

Von der durch Beschluß des 51. Prouinziallandtags in der Sitzung vom
9. März 1911 genehmigten Anleihe zur Beseitigung von Hochwasser¬
schäden im Ahrgelnet von 874000 Mt. waren am 1, April 1920
829 351,1? Mk. aufgenommen und hiervon durch Tilgung bereits
547 352,48 Mk. abgetragen (vergl. die besondere Anlage /^ Nr. 15).

Von der durch Beschluß des 58. Prouinziallandtags in der Sitzung vom
20. März 1918 genehmigten Anleihe zur Beseitigung von Hochwasser¬
schäden — Januar 1918 —von 1000 000 Mk. waren am I.April 1920
508 282,60Ml. aufgenommen (vergl. die besondere Anlage ^ Nr. 16).

Die Beteiligung an der Siedelungsgesellschaft „RheinischesHeim' wurde
durch Beschluß des 56. und 58. Provinziallandtages in den Sitzungen
vom 2. Februar 1916und 21. März 1918,diejenige an der Rheinischen
Wohnungsfürsorgegesellschaft durch Beschluß des 58. Provinzialland.
tages in der Sitzung vom 20. März 1918 genehmigt.

Nach Abzug der Schulden ergibt sich ein Vermögensbestand von rund
60 787946— Mt.

(63 255 700,- Ml.)
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Übertrag
Kommunalbeamten,der Nuhege-
haltskassefür die Kreiskommunal¬
verbände und Ttadtgemeinden,
der Landarmen- Verwaltung,
Staats-Nebenfonds,Viehentschä¬
digungsfonds,Pensionsfondsder
Landwirtschaftsschulenund die
verschiedenen Unterstützungs¬
fonds als Fonds.welche nur ledig¬
lich verwaltet werden, mit . .

bleiben

Tas sind die Nr. 1—7, 10, 13, 15,
17—23. 39—41, 43—46, 48.
50 bis 53 für Hauptverwaltung
(Betriebs-,Bau- und Ausgleichs¬
fonds, Landeshaus mit Dienst¬
wohngebäude für den Landes¬
hauptmannamVergerufer.Stiin-
dehaus, Anleihefür Neubau des
Landeshauses und Umbau des
Ständehauses), Pensionsfonds,
Dr.KIein-Stiftung,Ständefonds,
Fonds für gewerblicheZwecke,
Fonds der Figurengruppe, Pro-
vinzialmuseen,Aufseherhauszu
Trier (St. Barbara). Taub¬
stummen-und Blinden - Unter¬
richts - Anstalten, Hebammen-
Lehranstalten, Fürsorgeerzieh¬
ungsanstalten, alte Irrenan-

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

55374080

Wert
der

Grundstücke
.«
2

10114658

Wert
des

Inventars

7035255

55374080 10114658

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^

Sonstige
Forderungen

5

77 22339581

7035255 77

14202858

8136722

7! 11859295

8,

NO

871993

58

90

10987 301 68

95

Andere
Ver¬

mögens»
Veftand-

teile
^« >H

6

251130179

81407

2429894

3-^

47

Summe
des

Vermögens

10923417285
(104 755 948 96)

15156260 03
(16 58182? 38)

94077912
(88 174 121

82
58)

Schulden

3«
Splll,

te
«

48446226
(415N0249

40
13)

*) 190
(190

67
67)

Iahresrenten

48446035
(41500058

73
46)

Bemerkungen

X

Die lediglich zur Verwaltung überwiesenen Fonds betragen rund
15156069 Ml.

(16581637 Mt.)
*) Die bei Nr. 37 (Lcmdarmenverwaltung) angegebenen Schulden

von 80 545,40 Ml. — Darlehen für Arbeiterkolonien — sind in den
nachstehenden, zu Lasten des Provinzialverbandes verblei¬
benden Schulden von 48446035,73 Mi. mitenthalten.

NachAbzug der zur Verwaltung überwiesenenFonds und der Schulden
ergibt sich ein Vermögensbestand des Provinzialverbandes von rund
45 631877 Ml,

(46 674063 Ml.
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staltsbauschuld, Anleihen für
Anstaltsbanten,Heil- und Pflege-
anstalten, Arbeitsanstalt, Konto
für den Ankauf von Odländereien,
Landarmenhaus, allgemeiner
Baufonds, Maschinen - GrneuI-
rungsfonds, Ttraßenverwaltung
einfchl. Eisenbahnfonds und
Fonds zur Unterstützung des
Gemeinde- und Kreiswegebaues,
Wein- und Obstbauschulen.Ritter-
gut Desdorf, Anleihen zur Be¬
seitigungvon Hochwasserschäden
sowie Anteilean der Siedelungs-
gesellschaft„RheinischesHeim"
uni> der Rheinischen Wohnungs¬
fürsorgegesellschaft.

L. Landesbank der Rheinpro¬
vinz:
a) DienstgebäudeFriedrich-

straße 60 und Fürstenwall154

b) Häuser Friedrichstraße 56
und 58 .......

c) Haus Haroldstraße35 . .

ch Geschäftsstelleder Landesbank
zu Köln .......

Zu übertragen

Vermögensteile

Wert
der

Gebäude

1

568446

56300

128100

752846

Wert
der

Grundstücke

2

100000

60000

51900

211900

Wert
des

Inventars

3
s

355000

355000

Kapitalvermögen

Wertpapiere

««

Sonstige
Forderungen

5

15472 089

97

Andere
Ver- -

mögens-
Vestand-

teile

Summe
des

Vermögens

6 7

15472089 95

16791835
(16 777 371

16791835
l16 661 N71

<,,!>
!!»>

07.

Schulden

Vl

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen

Wert der Gebäude,
Wert der Grundstücke.
Wert des Inventars.

Die Summe besteht aus:
^ dem Stammfonds von......... 8000 000,— Mk,
b) „ Reservefonds ^ (Prouinzial-Reservefonds) 2000000,— ,.
c) „ Reservefonds L (Landesbank-Reservefonds) 8660 612,24 „
6) der Sonderrücklage des Effektengeschäfts . . 152349,55 „
e) dem Fonds für Nachlässe in Notstandsfällen . 10 000— „
i) „ Stempelfonds

») der Landesbank........... 435807,56 „
b) „ Kommunalbank ,........ 34620,— „
c) „ tzauskreditbank.......... 50,— ,,
ä) „ Landkreditbant.......... 1035,— .

8) dem Kriegshilfsfonds ......... 87 419,49 „
n) „ Fonds für Beihilfe anläßlich des Krieges

zur Verfügung des Verwaltungsrats . . 1500,— ,,
>) „ Sicherheitsfonds für Ausfälle der Kriegs«

Hilfskasse............ 300 000,—„
K) „ Sicherheitsfonds für II. Hypotheken . . 100 000,— „
!) Rückstellungfür Geschäftserwelterung .... 400000,— „

m) dem Agiokonto
») Agio-Reservekonto .... 119318,10 Mk.
b) Dlsagiokonto der Landesbank 162 460,61 „ 281 778,71 „
c) „ „ Kommunalbank .... 6 917,40 „

Summe 15472089,95 Mk.
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Vermögensteile

99

Wert
der

Gebäude

i

Übertrag

d. Rheinischer Meliorations-
fonds ........

l). Provinzial - Feuerversiche-
rungsllnftlllt der Rheinpro¬
vinz:

Dienstgebäude Friedrichstr. 62—74,
Fürstenwall109—111in Hüssel-
dorfundKronprinzenstr.9inEssen

752846

Wert
der

Grundstücke

2

Wert
des

Inventars

211900

752846

1570000

211900

680000

355000

355000

20000

Kapitalvermögen

Wertpapiere

^l 4

19774406 N

Sonstige
Forderungen

5

15472089

2003800

95

17475889

Andere
Ver-

mögens-
Bestand-

teile

6

95

2050000

Summe
des

Vermögens

16791835
(16 661 «71

2 003800
(2 003 800

18795635
<18 78l 171

24094406
l27601291

ü»)

«5)

Schulden

8

Zu
2pal>

Bemerkungen

Das Vermögen des Fonds besteht zurzeit aus dem Stammfonds
von 2600000 Mt. und aus einem ihm aus Notstandssonds
zugeflossenenBetrage von 3800 Mk.

Wert der Gebäude.
Wert der Grundstücke.
Visher 35 079 500 Ml. Reichs» und Staatsanleihen zum Kurs»

werte von 24337871,85 Mt., davon sind 300 000 Mk. vertauft
worden, für welche 13 500 Mt. mehr als der Kurs 1918 erzielt
wurden. Unter Zugrundelegung des für den 31. Dez. 1919
festgesetzten Steuerturses sind 4 576 965 Ml. Kursverlust ab¬
geschriebenworden. Es verbleiben daher Ende 1919:
34 779 500 Mt. Reichs- und Staatsanleihen zum Kurswerte
von 19 774406,85 Mk.

Es beträgt: der Reservefonds...... 22 386470,— Mk.
Hiervon ab noch zu zahlender Ankaufspreis

auf Kriegsnnleihen........ 7 033488.15 .,
bleiben 15 353031.85 Ml.

Der Nusgleichsfonds .... 3565775.— „
Der Fonds zur Einführung

neuer Versicherungszweige .____855 600,— „
Summe 19 774 406,85 Mk.

Für Siedelungsgesellschaft„RheinischesHeim" . 300000.— Mk.
„ Hypothelenschutzbanl der Rhemvrovinz . . 200000— „
„ RheinischeWohnungsfürsorge-Gesellschaft

m.b.H. 300 000,— „
., Darlehn an anzusiedelndeKriegsbeschädigte 200000— «

Zur Beschaffung von Grundstückenund zum Bau
von Beamtenwohnungen........ 1050000,— „

Summe 2050000.— M.
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Vermögensteile <

Wert
der

Gebäude

1

Wert
der

Grundstücke

2

Wert
des

Inventars

3

Kapitalvermögen

Wertpapiere

4

Sonstige
Forderungen

5

Vermögen der Zentralverroaltung
ausschl. der lediglich verwal¬
teten Fonds ......

Vermögender Landesbankeinschl.
Meliorationsfonds . . .

Vermögen der Provinzial - Feuer-
verstcherungsanstalt ....

Summe

Znsammen-

55374080

752 846

1570000

57 696926

10114658

211900

680000

11006558

7035255

355 000

20000

7410255

77 8136722

19774406

W

^

77 27 911129 75

10 98730168

17475889 95

28463191 63

101

Schulden

8

Zu
Spo>.

te

Andere
Ner-

mögens-
Vestand-

teile
>" !«

6

Summe
des

Vermögens

7

Bemerkungen

stellung.

2429894

2050000

47 94077912
(88174121

18795635
(18 781171

24094406
»2? 6N1 291

82
58)

95
49,

85
91)

48446035
(41500058

73
46)

4479894 47 136967955
,134 556 584

62
98)

48446035 73
(41500058 46,

Nach Abzug der Schulden verbleibt ein Gesamtvermögen
von rund 88521920 Mk.

(93 056 526 Mk.)



Lfde.
Nr.

102

Erläuterung der in Spalte 8 der Vermögensübersicht

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhe
der An leihe

Beschlüssedes Pro-
vinzial-Verwal-
tungsrates vom

18./19. März 1886,
4. Mai 1886,

9./11. Mai 1887.

Beschlußdes 42.
Provinzialland-
tages vom 11.
Februar 1901.

Beschlüssedes 43.
Provinzial-
landtages

vom 18. Februar
1903 und des 44.

Provinzial-
landtages

vom 9. März 1904.

Höhe
der Anleihe am
1. April 1920.«

Bauausführungen lc.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

6000000

6500000

2 078760,74

3930174

8000000

,^

K. Übersicht über die bei der
Zur Einlösung der zum Neubau der Irrenanstalten

ausgegebenen,durch Auslosungnicht getilgtenNhein-
provinz-Anleihescheine.

5847185 02

Erweiterung des großen Sitzungs¬
saales ..........

Neubau der Blindenanstalt Neuwied
Bauliche Verbesserungenin der Heb-

ammenlehranstaltKöln ....
Erweiterung der Heil- und Pflege-

anstalt Grafenberg......
Erweiterung der Heil- und Pfiege-

anstalt Merzig .......
Neubau der Heil- und Pfiegeanstalt

Galkhausen ........
Neubau der Station für irre Ver¬

brecherin Türen ......
BaulicheVerbesserungenin den Heil-

und Pflegeanstalten .....
Vorschußkonto für Vorarbeiten . .
Grundstückserwerbungen.....
Außerordentlichebauliche Ausgaben
Wohnungsfürsorge ......
Weinbauschulezu Kreuznach . . .

abgerundet auf
Neubau der Blindenanstalt Neuwied
Erweiterung der Heil- und Pfiege¬

anstalt Grafenberg......
Erweiterung der Heil- und Pfiege¬

anstalt Merzig .......
Neubau der Station für irre Ver¬

brecherin Düren ......
Zu übertragen

111095
456 100

71500

938 871

621 309

2 100 000

186 936

949 000
200 000
185 834
93 380

557 000
63 054

60

6 534 083
6 500 000

65 000

5 786

19 009

96 000
185 796

56

75

58

65
53

58
25

89

96

85

103

aufgeführtenSchulden des Provmzialverbandes.
Höhe des
Tilgungs¬

fußes

Höhe des
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossen ist

Bemerkungen

e s 3 ii i

Landesbank aufgenommenen Anleihen.
1 '/. "/, von

5000000 Mk.
nebst den er¬
spartenZinsen.

1 V. "/« von
dem zulässigen
Gesamtbeträge
nebst den er¬

sparten Zinsen

3 V. 7«

1'/."/» von
dem Gesamt¬

betrage
nebst den durch
Tilgung er-

spartenZinsen

3 '/, "/„

Tilgungs- und
Zinsraten wer¬
den aus dem
Haupt-Haus¬
haltsplan der
Provinzialver-
waltunggedeckt.

desgl.

3V.7.

31. März 1930.

31. März 1936.

desgl. 31. März 1941.

Zu Spalte c. Gemäß Beschluß des 39. RheinischenPro-
vinziallandtagesvom 1. Mai 1895 wurde von dem bis
dahin angesammelten Pensionsfondsvon 347 761,95Mk.
der Betrag von 299853,32Mt. zur außerordentlichen
Tilgung der am 1. April 1895 noch 5 299 853,32Mk. be¬
tragenden Irrenanstaltsbauschuldverwendet. Das hiernach
verbliebene Tarlehnvon 5 000 000 Mt. wird vom 1. April
1895 ab mit jährlich3 '/. «/„ verzinst und mit 1 V, '/» nebst
den durch die Tilgung ersparten Zinsen getilgt;am 1.
April 1920 waren 2921239,26Mk. abgetragen.

Zu Spalte c. Von dem Gesamtbetrageder Anleihe von
6 500 000 Mk. waren am I.April 1920 2 569 825,12Ml.
getilgt.

Zu Spalte c. Von dem Gesamtbetrageder Anleihe von
8U0000N Ml. waren am 1. April 1920 2152814,98Ml.
getilgt.
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Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe

Höhe
der Anleihe am
1. April 1920

Bauausführungen lc.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

Beschluß des 47.
Provinzialland-

tages vom
14. März 1907.

7000000 5658463 1«

Übertrag

BaulicheVerbesserungenin den Heil-
und Pflegeanstalten .....

Wohnungsfürsorge ......
Neubau der WeinbauschuleKreuznach
Neubau der Hebammenlehranstalt

Elberfeld . . '.....
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

GFlkhausen ........
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistal........
Neubau der WeinbauschuleAhrweiler
Neubauder TaubstummenanstaltNeu-

wied ..........
Neubau einer Turnhalle bei der

Blindenanstalt Türen ....
Kanalllnschluß der Provinzialanstalten

in Trier........
Ankauf des Hauses Elisabethstr.10

zu Tüsseldorf ......
Erweiterung des Provinzialmuseums

zu Trier.........
Bei der 1. Anleihe zur Abrundung

gestrichener Betrag ......

abgerundet auf

Neubau der Fürsorgerziehungsanstalt
Fichtenhain ........

Neubau der BlindenanstaltNeuwied,
Mehrkosten ........

Neubauder Turnhallebei der Blinden¬
anstalt Türen, Mehrkosten . . .

Neubauder TaubstummenanstaltNeu¬
wied ..........

Zu übertragen

185 796

350 000
190 000
156 558

688 000

1 600 000

4 200000
230 000

124 000

15 000

48000

70 000

120 000

34 683

85

92

8 012 039

8 000 000

1 293 500

6 659

1710

482W
1 350 136

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

Höhedes
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

105

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossen ist

25
02

56

75
34

1'/, °/»von dem
Gesamt¬

betrage nebst
den durch

Tilgung er¬
spartenZinsen

3 V.
bezw.
4'/»

Die Tilgungs¬
raten werden

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

gedeckt.

Bemerkungen

31. März 1946. Hu Spalte c. Von dem Gesamtbeträgeder Anleihe von
700000« Ml. waren am I.^Npril1920 1341536.tz2Mt.
getilgt.
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Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe

Höhe
der Anleiheam
1. April 1920

Bauausführungen:c.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

Übertrag
Erweiterungs- und Umbauten an

Taubstummenanstalten ....
Neubau der tzebammenlehranstalt

Elberfeld .........
Neubau d. HebammenlehranstaltKöln
Erweiterungsbau des Provinzialmu-

seums Trier ........
Erweiterungsbau des Provinzialmu-

seums Bonn ........
Ausbau des Hauses Elisabeths. 10
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistal, Mehrkosten, . , .
Neubau einer Station für irre Ver¬

brecherin Vrauweiler ....
Neubau des Direktorwohnhausesin

Vrauweiler........
Ankauf von Grundstückenfür die

Arbeitsanstalt Vrauweiler . . .
Kaufpreis des Hauses Elisabethstr.9

mit Hinterterrain......
Erweiterungsbau bei der Blinden¬

anstalt Türen .......
Erweiterungs- und Unibauten in den

5 alten Heil- und Pflegeanstalten
Errichtung eines Zellengebäudesbei

der Arbeitsanstalt Brauweiler. .
Wohnungsfürsorgein den Provinzial-

Heil- und Pflegeanstalten . . .
Vergrößerungder Keller- und Kelter¬

räume bei der Prouiuzial-Wein-
und Obstbauschulein Trier, . .

1 350 136

288 350

283 214
1250 000

30 000

500 000
20 000

421 969

331 067

56 229

52 824

144464

330 000

949 703

500 000

462 039

30 000
7000000'

<5
34

46

89

97

81

41

80

25

05

02

107

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

Höhe des
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist

Bemerkungen
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Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Beschlußdes 50.
Provinzialland-

tages vom
9. März 1910.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe

13000000

Höhe
der Anleihe am
1. April 1920

11153074 !Ä

Bauausführungen:c.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

Neubau der Heil- und Pfiegeanftalt
Vedburg-Hau .......

Vergrößerung der Heil- und Pfiege¬
anftalt Iohannistal.....

Ausbau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain ........

Neubauder Fürsorgeerziehungsanftalt
Rheindahlen ........

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Solingen .........

Ankaufzweier an das Gebäude der
tzebammenlehranstaltin Köln an¬
stoßendenGrundstücke.....

Mehrkostenbeim Neubau der tzeb¬
ammenlehranstaltin Köln . .

Um- und Neubauten der Blinden¬
anstalt Türen .......

Innere Ausstattung des Museums-
Erweiterungsbaues Bonn . . .

Erweiterungsbau der Taubstummen¬
anstalt Kempen.......

Verlegung des Wäschereibetriebesin
der HebammenlehranstaltElberfeld
in einen neu zu erichtenden Anbau

Erweiterungsbauten der Heil- und
Pfiegeanftalt Bonn .....

Beheizungdes Erweiterungsbauesdes
Museums Trier.......

Errichtung eines weiteren Zöglings¬
hauses bei der Fürsorgeerziehungs¬
anstalt in Rheindahlen ....

Umbau der WeinbauschuleTrier .
Umbau des Internates und Anbau

einer Winterschulebei der Wein-
und Obstbauschulein Kreuznach .

Zur Deckung der Kosten der Anleihe,
der Vauzinsen und zur Abrundung

7 404 586

750 000

131500

1 712 102

1 456 000

216 538

275 000

176 455

132 787

74 000

56 036

116 695

32 000

90 000
102 820

101 364

172114.
13 000000

69

06

23

10

30

49

20

29

28

36

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

1'/."/« von dem
Gesamt¬

beträge nebst
den durch

Tilgung er¬
spartenZinsen.

Höhe des
Zins¬
fußes

4°/»

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

Tie Tilgungs¬
raten werden

ausdemHaupt-
Haushaltsplau

gedeckt.

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist

31. März 1946.

Bemerkungen

Zu Spalte c. Von dem Gesamtbetrageder Anleihe von
13000000Mk. waren am 1. April 1920 1846 925,15Ml.
getilgt.
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Lfde.
Nr.

9

10

11

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Beschlußdes 33.
Provinzialland-
tages vom 17.

Dezember1888.

7 ! Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 3. Dezember

1901.

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 11. März

1905.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe

Höhe
der Anleihe am
1. April 1920

200000

8000 —

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 19. Dezember

1908.

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses
vom 8. September

1908.

Beschlußdes 41.
Provinzialland-

tages vom
3. Februar 1899.

3030 !>l

15740

27000

Anleihe».
1231195

W

Bauausführungen lc.,
für welchedie Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

74597

5948

1564

<,^.

'^

10064

Darlehen, bewilligt dem Kuratorium der Kolonie
Lühlerheim und dem RheinischenVerein für katho¬
lische Arbeiterkolonien.

Darlehen für die ArbeiterkolonieLühlerheim.

34> Ankaufspreis für einige Ackerparzellenin Größe von
67,86 ar, welche im Interesse der Landwirtschaft
für die Provinzial-Arbeitsanstalt Vrauweiler er¬
worben wurden.

l^

16064 06

568665 40

Desgleichenin Größe von 3 na 91 ar 33 qm.

Darlehen für Anlage eines Wasserwerks in der Arbeits¬
anftalt Vrauweiler.

Zur Herstellung von Neu- und Umvfiasterungen,
Vrückenbauten usw.

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

Höhe des
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

IV»

1°/»

3°/»
nebst den durch

Tilgung er¬
spartenZinsen

desgl.

desgl.

2'/«

4°/°

4°/,.

3 V. °/°

47.

4'/«

3 V. '/»

Zinsen nnd Til¬
gungsratenwer
den aus Mitteln
des Rheinischen
Landarmenver¬
bandes gedeckt.

desgl.

Aus dem
Haushaltspläne

der Arbeits¬
anstalt.

desgl.

desgl.

Durch Ein¬
stellung bei 8.,
Titel I Nr. 2

der außerordent¬
lichen Ausgaben
des Haushalts¬

plans der
Straßen-

verwaltung.

111

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist

31. März 1931.

31. März 1943.

31. März 1930.

31. März 1933.

31. März 1932.

In 30 Jahren
und zwar jede
Iahresanleihe

besonders.

Bemerkungen

Bis 1. April 1920 waren von dem Nnleihebetrag in
Spalte b getilgt 125402,95 Mt.

Desgleichen 2 051,65 Mk.

Desgleichen 1466,20 Mt.

Desgleichen 5 676,72 Mt.

Desgleichen 10 935,94 Ml.

Desgleichen 662529,60 Ml.
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Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe

^»

Beschlußdes 42.
Provinzialland-

tages vom
12. Februar 1901.

Beschlußdes er¬
weiterten Provin-
zialausschussesvom

31. Mai 1920.

Beschlußdes 49.
Provinzialland-

tages vom
12. März 1909.

Beschlußdes 51.
Provinzilllland-

tages vom
9. März 1911.

Beschluß des 58.
Provinzialland-

tages vom
20. März 1918

und des erweiterten
Provinzialaus-
schussesvom

31. Mai 1920.

Anleihe<2.
2400000

10000000

2500000

874000

1000000

Höhe
der Anleihe am
1. April 1920

1410348

10000000

2148463

281998

508282

W

W

<il,

Bauausführungen :c.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist

Zur Herstellung von Großpflasteru. Vrückenbauten usw.

Zur Deckung von Straßeninstandsetzungskosten,die
durch den Rückzug der deutschen Truppen, den An¬
forderungen der Ententetruppen und den Überland¬
transport von Kohlen entstandensind.

Zur BeschaffungweitererRäume für den Provinzial-
landtag und die Provinzialverwaltung (Neubau des
Lllndeshausesund Umbau des Ständehauses).

Zur Beseitigungder durch das tzochwasseram 12. Juni
1910 im AhrgebieteentstandenenSchäden.

Zur Beseitigung der durch das Hochwasserim Januar 191s
entstandenenSchäden.

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

2°/n

9°/«

1>,'2«'°

6°/» nebst den
durch die Til¬
gung ersparten

Zinsen.

5^4°/° nebst
den durch die
Tilgung er¬

sparten Zinsen,

Höhe des
Zins¬
fußes

4°/«

4'/2°/°

4°/° nebst
Un¬

kosten¬
beitrag

auf
Grund¬
lage der
Selbst¬

kosten der
Landes

bunt
4°/«

4'/.°/°

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

Durch Ein¬
stellung bei L.,
Titel I Nr. 3

der außerordent¬
lichen Ausgaben
des Haushalts¬

plans der
Straßen¬

verwaltung.

Durch Einstel¬
lung in den

Haushaltsplan
bei H. Ordent¬
liche Ausgaben
Titel IV Nr. 1 a.

Die Zins- und
Tilgungsraten

werdenaus dem
Haupt-

tzaushllltsplan
bestritten.

desgl.

desgl.

113

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist

In 30 Jahren
und zwar jede
Iahresanleihe

besonders.

Im Jahre 1930

31. März 1947.

Jetzt noch nicht
zu bestimmen,
da mit der Til¬
gung erst nach
Aufnahme der
ganzenAnleihe
begonnen wird,

'desgl.

Bemerkungen

Vis 1. April 1920 waren von dem Anleihebetraaein
Spalte b 989 652 Mt. getilgt.

Die Aufnahme der Anleihe ist im August1920 erfolgt;
die Tllgnng beginnt am 1. April 1921.

Zu Spalte c. Auf die Anleihe sind für den
->) Landcshausneubau ........... 1953 !>2813 Ml
!>) Etandehausumbau ........... 483 586,—

zusammen 2437211,13M5aufgenommen.
.«^ Gemäß Beschlußdes 4», Pruuinziallanbtages vom 12, M«r,
1808 soll die Anlcihe von 2 V, Millionen Mail nur soweit zur Auf¬
nahme gelangen, als die für den Neubau des Landcshauses und
den Umbau des Etlwdchnuses einschl.Erlös aus den genehmigten
Verlaufen e,nes Grundstücksam Iodesbusch und eine« Weltinde¬
streifensbei derProvinzial-Oeil-undVflegeanstlllt Grafenherg sowie
den dem Pruuinzialuerbande gehörigenHäuser Nlisabethstraße8—11
hierselbst Deckungfinden. Durch den Verlauf der vorerwähnte»
Grundstücke an die Stadt Düsseldorf ist eine Einnahme von
«2 788,8?Ml, erzielt worden, welcherBetrag zur teilweise» Deckung
des Kaufpreise« für den von der Ttadt Düsseldorf erworbenen
Bauplatz des Landeshause« Verwendung gefunden hat.

Von dem aufgenommenenAnleihebetraaevon (2 LM MN Ml —
»2788,8? Ml. -) 2437211,13Mt, sind 288747.14 Mt, abgetragen.

Die über den A„Ieihebelllla hinaus erforderlichenAusgaben
sind einstweilenvorschußweisebestritten worden. (Nergl, L Nr. 1.)

Zu Spalte c. Auf die Anleihe waren am 1. April 1920
829 351,17 Mk. aufgenommen.Hiervon sind durch Über¬
weisungaus dem Haupt-Haushaltsplan547 352,48 Ml.getilgt.

^°U^> A"s die Anleihewaren am 1. April 1920
1 Nvr'l 1920 ""lae"'"""«"- Die Tilgung begann am
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Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhed.
Vorschusses^

Beschlüssedes 46.,
47.. 51. und 52.
Provinzilllland-

tages vom
15. Februar 1906,

14. März 1907,
8. März 1911 und
11. Februar 1914.

Beschlußdes 51.
Provinzialland-

tages vom
9. März 1911.

Beschlußdes 54.
Provinzialland-

tages vom
11. Februar 1914.

Beschluß des Pro-
vinzialausschusses
vom 14./15.Mai

1901.

Höhe
des Vorschusses
am1.April1920

»

Bauausführungen:c.,
für welche die Aufnahme des Vorschusses erfolgt ist

Höhe des
Tilgungs¬

fußes

Höhe des
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist

Bemerkungen

e f 3 n >

8. Übersichtüber die für die Bauten in den Anstalten usw.
63155 11 Umbau des Ständehauses.

bei der Üandesbank aufgenommenen Vorschüsse.

440396 <>!

592 500

623 600 57

3 101 414

523 813

Erbauung einer Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt
bei Solingen.

Ankauf von Ödländereien zwecks Melioration.

<^l

17

Erbauung einer Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt
bei Euskirchen.

Kleinbahn Merzig-Vüschfeld.

4°/.

— 4'/.

— 47»

— 4'/»

'/>7»nebstden
durch Tilgung

ersparten
Zinsen

3'/.'/»

Die Zinsen
werden aus
dem Haupt-

Haushaltsplan
gezahlt.

Die Zinsen
werden aus

Anstaltsmitteln
gezahlt.

Die Zinsen
werden aus
dem Konto

gezahlt.

desgl.

Aus dem Klein¬
bahnfonds von
55000000 Ml.

Im Jahre 1964

Außerdem (unter^ Nr. 14) nachgewiesenenAnleihebetrage
warenweitere Mittelerforderlich,die einstweilenVorschuß»
weise bei derLandesbanlentnommenwurdenund in ein«
demnächstigeneue Anleihemit einbezogenwerdensollen.

Von der seitensder Provinz aus dem Kleinbahnfondsge«
zahlten Veteiligungssummevon 592 500 Ml. (vergleiche
Nr. 46 der Zusammenstellung) waren am 1. April 1920
68 686,83 Ml. getilgt.



Druck von Hub. Joch, Düsseldorf.
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